
 

 

Gemeinde Walldorf 
 
 
S a t z u n g  zur Regelung der Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Feuer-
wehrangehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Walldorf  
 
Auf der Grundlage des § 19 Abs. 1 Satz 1 i. v. m. § 2 Abs. 1 und 2 der Thüringer Kommunal-
ordnung (ThürKO) zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.12.2005 (GVBl.S.446, 455)und des 
§ 2 der Thüringer Feuerwehrentschädigungsverordnung (ThürFwEntschVO) vom 21. Dezem-
ber 1993 (GVBl. 1994 S. 33) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Walldorf in seiner 
Sitzung am 09.10.2008 die 
 
 

Satzung zur Regelung der Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche  
Feuerwehrangehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Walldorf 

 
 

§ 1 
Grundsatz 

 
Die Aufwandsentschädigung wird nur gewährt, wenn die Tätigkeit ehrenamtlich ausführt 
wird. 
 
 

§ 2 
Höhe der Aufwandsentschädigung 

 
(1) Der Ortsbrandmeister erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 

51,00 Euro. 
 

(2) Der Stellvertretende Ortsbrandmeister erhält eine monatliche Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 26,00 Euro. 

 
(3) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für den: 

Jugendfeuerwehrwart 26,00 Euro 
Gerätewart   26,00 Euro 
Gruppenführer  26,00 Euro. 

 
(4) Der Ausbilder erhält je Ausbildungsstunde 11,00 Euro.  

 
 

§ 3 
Inkrafttreten 

 
(1) Die Aufwandsentschädigungssatzung tritt am 01.01.2008 in Kraft. Gleichzeitig tritt 

die Satzung vom 05.12.2001 außer Kraft. 
 
Walldorf, den………………………. 
 
 
Hildebrand 
Bürgermeister 
 



 

 

 
 
In den Schaukästen der Gemeinde Walldorf 
 
ausgehangen am: ............................................................................................................... 
 
abgenommen am: .............................................................................................................. 
                                                                                                                     Unterschrift 
 


